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Projekt: 
Archäologischer Dienst Graubünden in Zusammenarbeit mit dem Rätischen Museum Chur und  
Andreas Heege (Büro Archäo-Service, Zug)

Graubünden ist kein Land der Hafner oder Töpfer! Das im Jahr 2000 erschienene Handbuch der Bündner Geschichte widmet 
dem Keramikhandwerk in Graubünden und der Familie Lötscher aus St. Antönien im Speziellen nur einen einzigen Satz. Und 
doch gab es in der Walsersiedlung St. Antönien im Prättigau im 19. Jahrhundert eine wichtige Produktion von Geschirrkeramik 
und Kachelöfen. Für Graubünden war die während vier Generationen betriebene Werkstatt Lötscher in der Neuzeit sicher der 
bedeutendste Hafnereibetrieb was Qualität, Funktionalität und Schönheit der Produkte anbelangt. Eine umfassend Bearbei-
tung und Publikation der Hafnerdynastie Lötscher steht bis heute aus. Über hundert Jahre nach dem Ende der Hafnereitraditi-
on wäre es dringend an der Zeit sich ans Werk zu machen.

Das geplante Projekt will daher zwischen Sommer 2017 und Herbst 2018 erstmals die Geschichte der Hafner von St. Antönien 
auf der Basis historischer und musealer Quellen umfassend erarbeiten und zugleich einen Gesamtkatalog aller zuweisbaren 
Keramiken und Kachelöfen der vier Hafnergenerationen erstellen. Die Ergebnisse sollen in Buchform veröffentlicht und im 
Rahmen einer Sonderausstellung des Rätischen Museums Chur im April/Mai 2019 präsentiert werden.

Link: 
Rätisches Museum Chur http://www.raetischesmuseum.gr.ch/
aktueller Artikel von Andreas Heege zur Hafnereigeschichte
https://de.wikipedia.org/wiki/St._Ant%C3%B6nien-Keramik
Büro Archäo-Service, Zug http://independent.academia.edu/AndreasHeege

Kontakt: Andreas Heege, roth-heege@bluewin.ch

Oben: Die Hafnerei Lötscher in St. Antönien,  
Ascharina, um 1900.
1 	Das 1810 erbaute Wohnhaus von Andreas und 

Christian Lötscher 
2 	Die 1857 neu erbaute Werkstatt von Christian  

Lötscher

Rechts: Keramik von Peter Lötscher d. Ä. und And-
reas Lötscher d. Ä.


